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Bürgermeister a.D. 
BSI OSR Walter 

Kranner wurde 1950 
als Sohn eines Ar­
beiters bei Schoeller 
Bleckmann in Mürz­
zuschlag geboren. Er 
absolvierte eine Aus­
bildung zum Haupt­
schullehrer und zog 
1980 für die SPÖ in 
den Gemeinderat ein. Als 30-Jähriger 
wurde Kranner damals bereits Jugend­
referent. 1997 wurde er als Nachfolger 
von Franz Steinhuber Bürgermeister 
und übte dieses Amt zehn Jahre lang 
aus. 

In einem Interview mit der Kleinen 
Zeitung aus dem Jahr 2007 erklärte 
Walter Kranner damals, dass „zum 
Amt des Bürgermeisters drei Dinge 
gehören: Erstens muss man gewählt 
werden, zweitens muss man es ge­
sundheitlich aushalten, und drittens 
muss es auch Freude machen.“

Und weiters nahm er aus 
seiner Bürgermeisterzeit 
„eine Menge mit: Vor  
allem die vielen Begegnun­
gen mit interessanten Men­
schen, mit Einheimischen, 
Gästen, Kindern.“ In seiner 
Tätigkeit als Bürgermeister 
lag ihm vor allem die Wei­
terentwicklung der Stadt, 
sei es wirtschaftlich oder 

kulturell etc., stets sehr am Herzen.

Neben seiner politischen Laufbahn 
war er Direktor der Schachner Haupt­
schule und ab Jänner 2004 Bezirks­
schulinspektor. 2007 wurde Walter 
Kranner das Große Ehrenzeichen des 
Landes Steiermark verliehen. Zehn 
Jahre später bekam er noch aufgrund 
besonderer Verdienste seitens der 
Landesleitung des Österreichischen 
Jugendrotkreuzes die dreifache Henry-
Dunant-Gedenkmünze in Gold - eine 
besondere Wertschätzung für seine 
aufopfernden Tätigkeiten.

Stadtgemeinde Mürzzuschlag
Gemeinderat ab 1983
Jugendreferent 1983 bis 1987
Kulturreferent ab 1987
Mitglied Sparkassenrat 
	 sowie StV des Vorsitzenden
Fraktionsobmann und Stadtrat
Mitglied diverser Fachausschüsse
Bürgermeister 1997 bis 2007

Überblick einiger seiner vielen 
Stationen im Leben
Ehrenamtliche Tätigkeit bei der Rot-
Kreuz-Bezirksstelle Mürzzuschlag
Bezirksleiter des Jugendrotkreuzes
Bronzene und Silberne 
	 Verdienstmedaille des RK
Langjähriger Kinderfreunde-
  Ortsobmann-StV sowie Mitglied 
  der Bezirks- und Landesleitung

SLÖ
Bezirksvorstandmitglied ab 1973
Junglehrreferent 1973-1983
Obmann-StV 1983-1990
Bezirksvorsitzender
Mitglied der Landesleitung
Personalvertreter
Mitglied des Kollegiums 
	 des Bezirksschulrates Mürzzuschlag
	  und der Bezirks-SchAG

SPÖ
Mitarbeiter der „Jungen Generation“
Orts- und Bezirksvorsitzender
Mitglied der Landesleitung
Langjähriges Mitglied im Stadtpartei-
	 vorstand sowie Obmann-StV 
	 der Stadtorganisation
Clubobmann
Mitglied des Bezirksvorstandes
Subkassier und Sprengelobmann

Wir trauern um Walter Kranner
STADTGESCHEHEN� 2 – 11

SPORT UND FREIZEIT� 12 – 15

JUGEND� 16 – 19

KULTUR� 20 – 25

VERANSTALTUNGEN� 26 – 27

SERVICE� 28

INHALT

Wohnungssprechtage
10. September

von 8:30 – 11:30 Uhr 
im Sitzungssaal  im Rathaus
Infos: Martina Halmdienst

03852 2555 DW 210 

Freie Wohnungen finden Sie auf: 
www.muerzzuschlag.at/at/ 

service/bauen-wohnen

Einen Termin, um Ihre sozialen  
Angelegenheiten persönlich mit 

Vizebürgermeisterin Ursula Haghofer 
zu besprechen, können Sie gerne un­
ter 0676 6793620 vereinbaren.

Förderung
Behindertenfahrzeug

Die Stadtgemeinde Mürzzuschlag 
fördert GemeindebürgerInnen mit 

Hauptwohnsitz, die ein elektrisch be­
triebenes Behindertenfahrzeug an­
kaufen und keine Förderung von öf­
fentlichen Institutionen (Nachweis 
erforderlich) erhalten. Die einmalige 
Förderpauschale für den Ankauf 
beträgt EUR 150,–. 

Antigen-Testungen
Ab 10. Juli gibt es für die Teststation 
im Foyer der VIVAX-Sporthalle neue 

Öffnungszeiten: 
Mo – Sa von 8 bis 18 Uhr
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Liebe Mürzzuschlagerinnen und Mürzzuschlager!

 Wir alle sind tief betroffen vom 
plötzlichen Ableben des Bürgermeis-

ters a.D. Walter Kranner, unser tiefes 
Mitgefühl gilt seiner Familie.

Walter Kranner hat sich in vielfältiger 
Weise große Verdienste um unsere 
Stadt erworben. Sein Engagement 
beim Roten Kreuz und seine Arbeit als 
Lehrer und Schuldirektor haben viele 
junge Menschen geprägt. 

Über viele Jahre war Walter Kranner 
auch in verschiedenen Funktionen im 
Gemeinderat tätig und hat in der Zeit 
von 1997 – 2007 das Amt des Bürger-
meisters ausgeübt.

In seine Zeit fallen große und wichtige 
Projekte der Stadtentwicklung, von 
denen wir noch heute profitieren. Die 
Neugestaltung des Stadtsaales samt 
Restaurant und Hotel, der Stadtplatz, 
der Neubau mit Geschäften und Mu-
seen zwischen Stadtplatz und Wiener 
Straße sowie die Einführung der Wohn-
straße waren wichtige Schritte für das 
moderne Mürzzuschlag.

Walter Kranner hat immer versucht, 
alle Meinungen zu hören und die Wün-
sche der Einzelnen zu berücksichtigen, 
dass dies nicht immer so einfach ist, 
hat ihn sehr gefordert. 

Walter Kranner ist vielen von uns ein 
guter Freund und ein treuer Kollege 
gewesen, durch seine Taten und in un-
seren Herzen wird er immer bei uns 
sein, wir werden ihn niemals vergessen 
und ihm ein ehrendes Andenken be-
wahren.

Ihr

Karl Rudischer
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Dr. med. univ. Georg Wallner, M.Sc. 
eröffnet im Laufe des Septembers 

eine Kassen-Ordination in der Grazer 
Straße 75 a, im Ärztezentrum von  
Dr. Weilharter. Dr. Wallner ist Spezialist 
für die nicht-chirurgische Behandlung 
aller Beschwerden im Bereich der  
Ohren, der Nase und des Halses. Er 
berät zu den Möglichkeiten, welche 
eine Operation ersetzen oder hinaus­
zögern können - dies ist oft bei Ope­
rationen an der Nase, an den Mandeln 
und bei Kindern möglich. 
„Meine Stärken sind die Behandlung 
von Mittelohrentzündungen, von Ent­
zündungen an der Nase und den Nasen­
nebenhöhlen, von einer behinderten 
Nasenatmung, von Allergien, von Ent­
zündungen im Hals und der Unter­
suchung bei gut- und bösartigen  
Geschwülsten.“ 

Öffnungszeiten: 
Montag	 16:00 -19:00
Dienstag	 16:00 -19:00
Mittwoch	 12:00 -17:00
Donnerstag	 06:30 -12:30
Freitag	 14:00 -17:00

Terminanfragen können bereits
jetzt über die Email-Adresse
dr.wallner@gmx.at gestellt werden. 
www.wallner-georg.eu 

Das Projekt „Essbare Stadt“ im Diet­
richpark zur Aufwertung des öffent­

lichen Raumes, der ökologischen Land­
wirtschaft, der Lust am Garteln und 
gemeinschaftlicher Projekte wächst 
und gedeiht.
Alle sind eingeladen sich an der Be­
treuung der Beete zu beteiligen, Un­
kraut zu jäten oder die Pflanzen zu 
gießen. Frisches Gemüse ernten für 
den Eigenbedarf ist gewünscht - eben­
so die Neupflanzung frei gewordener 
Flächen. 

Neuer HNO-Arzt
für Mürzzuschlag

Essbare Stadt

© Patricija Luis

© Atelier Fuchsluger

© Neda Navaee

Summer
immer mittwochs  |  20 Uhr

Stadtsaal Mürzzuschlag
14. Juli  
Eddie Luis and  
his Jazz Passengers 
The New Orleans Buddy Bolden Project

28. Juli  
Magic  
Brass  
Vienna 
PUR

11. August  
Sturm  
& Klang 
Makole –  
Weltmusik mit  
steirischem  
Ursprung

21. Juli  
Die Vierkanter 

BLACKOUTsch - A-cappellypse WOW

4. August 
Holzbläserquintett  

Varié 
Sommernachtsklänge  

– eine beschwingte Reise 

18. August  
Klavierduo 

Silver-Garburg  
und Studierende der isa 21 

Kammermusik – virtuos und grenzenlos

Eintritt: Freie Spenden
Info unter: 03852 2556-0
www.muerzzuschlag.at
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Vor einem Jahr nahm die Toni-
Schruf-Volksschule die Photovoltaik-

Anlage von den Stadtwerken Mürzzu­
schlag in Betrieb. Mit Erfolg, wie sich 
zeigt: Sie erzeugte wie erwartet 
umweltfreundlichen Solarstrom, der 
Eigenverbrauch fiel sogar höher als 
erwartet aus. Selbst Extremwetter 
konnte der Anlage nichts anhaben.

Im Juni 2020 ging auf dem Dach der 
Toni-Schruf-Volksschule mit einer Ge­
samtkollektorfläche von 98,2 m² die 
Photovoltaik-Anlage ans Netz. Die 
Stadtgemeinde Mürzzuschlag als  
e5-Gemeinde, aber auch Klimabündnis­
gemeinde und Eigentümerin befür­
wortet den Ausbau an erneuerbaren 
Energieträgern, im Besonderen natür­
lich für gemeindeeigene Gebäude.  
Installiert wurden die 60 PV-Module 
von den Stadtwerken Mürzzuschlag, 
welche die Anlage auch betreiben. 
Nachhaltige Energieversorgung steht 

bei den Stadtwerken Mürzzuschlag im 
Fokus. Die sonnenreiche Lage der 
Volksschule wollten die Stadtwerke als 
Betreiber nutzen, um den Schulbetrieb 
mit regenerativ erzeugten Strom zu 
ermöglichen.
Ein Jahr später zeigt sich, dass das Pro­
jekt alle Erwartungen erfüllt hat. Die 
Photovoltaik-Anlage hat insgesamt 
rund 25.000 Kilowattstunden (kWh) 
Strom erzeugt. Davon sind mehr als 
stolze 63 Prozent in die Eigenversor­
gung des Schulbetriebs geflossen. Die 
C02-Einsparung betrug ca. 15 Tonnen.
Das bedeutet, unsere Kinder der Toni 
Schruf Volksschule, aber auch des  
Hortes, können 63 % des notwendigen 
Stromes aus der Sonne nutzen. Auf­
grund des positiven Ergebnisses sind 
bei den Projekten Peter Rosegger 
Mittelschule plus Polytechnikum, aber 
auch der Volksschule Hönigsberg nach 
demselben Modell PV-Anlagen in 
Arbeit.

Fakten zur PV-Anlage:
Erzeugung 23.468 kWh, davon 63% 
Eigenverbrauch
PV-Generatorleistung: 16,5 kWp
PV-Generatorfläche: 98,2 m²
Anzahl PV-Module: 60 Stück
Anzahl Wechselrichter: 2 Stück

Grüne Energie für die Toni-Schruf-Volksschule

Auch für das Schuljahr 2021/2022  
ist vorgesehen, BewohnerInnen der 

Stadt mit geringem Einkommen durch 
Zuerkennung eines Schulstartgeldes 
zu fördern, dies muss im Juli-GR noch 
beschlossen werden. Zudem steht 
noch der Plan für eine Kinder-Krippe 
in Mürzzuschlag im Juli-GR auf der 
Tagesordnung.
Das Schulstartgeld soll für schulpflich­
tige Kinder,  welche die 1. und 5. Schul­
stufe besuchen, in Form von Mürzta­
lern nach „einmaliger“ Vorlage der 
aktuellen Rechnungen für Schulmate­
rial (bis zu € 100,00) ausbezahlt wer­
den. Als Förderungswerber gelten 
Personen mit geringem Einkommen, 
deren Hauptwohnsitz im Gemeinde­
gebiet der Stadtgemeinde Mürzzu­
schlag liegt.

Anspruchsberechtigt sind:
•	 Alleinstehende bis max. € 1.328,00 netto
•	 Ehepaare und Lebensgemeinschaften bis max. € 1.992,00 netto 
•	 Die Einkommensgrenzen erhöhen sich mit jedem im Haushalt lebenden
	 minderjährigen Kind um € 398,00.

Unbedingt erforderlich ist der Nachweis des Einkommens (nicht älter als  
6 Monate) und nach Aufforderung eine Schulbesuchsbestätigung sowie  
die „aktuellen“ Rechnungen für Schulmaterial. Die Ansuchen um Auszahlung 
eines Schulstartgeldes sind ausnahmslos schriftlich unter Verwendung, des von 
der Stadtgemeinde Mürzzuschlag in der Abteilung Bildung, Jugend, Vereine  
(1. Stock, Frau Streit) aufgelegten Formulars einzubringen.

Informationen dazu erhalten sie von Frau Streit unter 03852/2555-404.
Die Auszahlung des Schulstartgeldes  erfolgt im Monat September 2021.
Stadtgemeinde Mürzzuschlag, Wiener Straße 9, 8680 Mürzzuschlag
Tel: 03852/2555-404, Fax: 03852/2555-499

Schulstartgeld 2021/2022
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 Günther Aschbitz, Bürgermeister Karl Rudischer und Peter Friesenbichler 
übernahmen die neue Pritsche, die vorwiegend für Arbeiten der Bereiche 

Gärtnerei und Grünflächenpflege genutzt wird. Das brüchige Geländer im Zu­
gangsbereich zur Mürzzuschlager Au wurde von Gemeindemitarbeitern im 
Brückenbereich erneuert.

Viele finden nichts dabei, ihren 
Hund in fremden Wiesen und 

Äckern herumtollen zu lassen. Manch 
einem ist nicht einmal bewusst, dass 
es sich hierbei um privates Eigentum 
handelt. Das Betreten dieser Flächen 
ist allerdings genauso unzulässig, wie 
das Betreten einer Privatwohnung 
oder eines privaten Hausgartens.
Es darf auch nicht vergessen werden, 
dass Hundekot in Futterwiesen eine 
Gesundheitsgefahr für landwirtschaft­
liche Nutztiere ist. BITTE lassen Sie uns 
gemeinsam für ein respektvolles 
Miteinander sorgen. Denn es darf 
auch nicht vergessen werden, dass  
Grundeigentümer mit Besitzstörungs- 
bzw. Unterlassungsklage gegen Tier­
halter vorgehen und gegebenenfalls 
Schadenersatz fordern können.

Wiesen sind
kein Hundeklo

Infos: Gärtnerei und Grünflächenpflege

Enkerl-Bankerl
Aus Eigeninitiative hat Tina Russold 

eine Sitzbank in der näheren Umge­
bung der Lambachvilla eigenhändig 
renoviert und ihren Großeltern Hilde 
und Wolfgang Rosegger zum 70ten 
Geburtstag gewidmet. Hilde und Wolf­
gang Rosegger haben hier ihre Wur­
zeln und sind seit jeher in Mürzzu­
schlag zuhause. Die Übergabe fand am 
19. Juni statt.

Mitarbeiter des Städtischen Bauhofes haben mit der heurigen Sommerbepflanzung 
wieder für eine besonders bunte Blumenpracht gesorgt wie z.B. Brücken Lendl und 
Edlach, Töpfe Wohnstraße - Rathaus - Cafe Wien sowie den „Straßeninseln“.
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Der Stadtrat hat am 16. Oktober 
2020 beschlossen, einen Baumka­

taster für alle Bäume im öffentlichen 
Raum - speziell alle Bäume im Bereich 
Schulen, Kindergärten, Spielplätze, 
öffentliche Plätze, usw. - zu erstellen. 
Bei der Erstaufnahme wurden bis  
heute 80 Bäume aufgenommen und 
dokumentiert.

Die Regelkontrollen mit den dazuge­
hörenden Maßnahmen müssen laut 
ÖNorm L 11220 jedes Jahr einmal 
durchgeführt werden, sodass die  
Sicherheit gewährleistet ist. Im heurigen 
Jahr sind die beanstandeten Baum­
pflegemaßnahmen (Entfernen der 
Dürräste) zum größten Teil bereits  
abgeschlossen.

Bildbeispiele Standort Grabelandpark 
und Volksschule Mürzzuschlag

Baumpflege

Leider gibt es immer wieder Van­
dalen in Mürzzuschlag! Wie hier auf 

dem Bild zu sehen, wurden im Bereich 
des Skaterplatzes in der Au die Mist­
kübel aus der Verankerung gerissen, 
welche von der Gemeinde natürlich 
wieder repariert werden müssen.

Verbesserungen für  
den Alltagsradverkehr

Die Benutzung von Fahrrädern 
soll in der Freizeit und im Alltags­

radverkehr aktiviert werden.  

Wir weisen darauf hin, dass dafür 
ein jahrelanger Nutzungskonflikt 
durch die Verordnung und auch 

Beschilderung des Geh- und  
Radweges ohne Nutzungs­

verpflichtung zwischen dem Billa 
am Ganzsteinweg und Hönigsberg 

geklärt wurde.
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Parkplatz Bräuerteiche

 Maierhoferbach
Bei der Verrohrung des Maierho­

ferbaches erfolgte, nach mehrjähriger 
Bauzeit, der Zusammenschluss in der 
Oberen Bahngasse. Diese dient nunmehr 
schon der Entwässerung der Straßen­
wässer sowie der Park & Ride-Anlage 

und sollen in Zukunft die Rückhalte­
anlagen Bürgerwaldbach sowie Mai­
erhoferbach angeschlossen werden. 
Weiters finden Sie hier einen kleinen 
Foto-Überblick über weitere Projekte 
in der Stadtgemeinde.

Ganzbachbrücke Ganztal Kreuzung Lambachstraße AuwegGeh- und Radweg Viadukt Auweg

Wasserversorgung Wiener Straße Ro-
senhügel

Leitungsbau für die Wasserversor-
gung Wiener Straße Rosenhügel

Radweg R5

Einlaufbauwerk Obere Bahngasse Einlaufbauwerk Obere Bahngasse Einmündung Fröschnitz

Baustellen und Sanierungen
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Der Ausbau der Südstrecke Wien-
Villach ist derzeit ein zentrales Ziel 

der ÖBB, um auch auf dieser Strecke 
deutlich attraktiver als das Auto zu 
werden und außerdem die Grundlagen 
für die massive Verlagerung des Güter­
verkehrs auf die umweltfreundliche 
Bahn zu ermöglichen. Ein wichtiger 
Teil der neuen Südstrecke ist der Sem­
mering-Basistunnel und damit ver­
bunden die Modernisierung des Bahn­
hofs Mürzzuschlag, der unmittelbar 
am Westportal des Tunnels liegt.
Als erster fertiggestellter Bereich 
wurde die neue Park & Ride-Anlage 
in der Heizhausgasse freigegeben. 
370 PKW-, 20 Rad- und 8 Motorrad­
abstellplätze stehen den Fahrgästen 
zur Verfügung, 2 Stellplätze sind für 
E-Mobilität reserviert. Ende 2022 
kommen dann nach Abschluss der 
Arbeiten am Bahnhofsgebäude 90 
weitere überdachte Radabstellplätze 
und 12 Mopedabstellplätze am Vor­
platz am Kaplanplatz dazu.

Geschäftsbereichsleiter Hubert Hager: 
„Eine Vielzahl an Projekten wie die 
Modernisierung des Bahnhofs Mürz­
zuschlag, fügen sich bis 2028 zu einem 
völlig neuen Bahnangebot zusammen, 
das die Attraktivität der umwelt­
freundlichen Bahn auf ein völlig neues 
Niveau bringen wird.

Ein Dank geht in dem Zusammenhang 
an unsere Partner im Bund, im Land 
Steiermark und in der Stadt Mürz­
zuschlag, die uns beim Erreichen  
dieser wichtigen Ziele tatkräftig unter­
stützen.“

Landesrat Johann Seitinger: „Der Bau 
des Semmering-Basistunnels ist ein 
Meilenstein für die Weiterentwicklung 
unseres Landes und insbesondere für 
das Mürztal von besonderer Bedeu­
tung, denn die Anbindung an diese 
zukünftige Hochleistungsbahnstrecke 
schafft neue Perspektiven für die  
Region. Eine moderne Infrastruktur 
ist die Grundlage für nachhaltige und 
umweltschonende Mobilität.“

LAbg. Helga Ahrer: „Der Bahnhof 
Mürzzuschlag gewinnt künftig noch 
mehr an Bedeutung. Er liegt an der 
neuen Südbahnstrecke – einem der 
größten Infrastrukturprojekte Europas. 
Die heute vorab freigegebene Park & 
Ride-Anlage ist ein weiterer wichtiger 
Schritt im Zuge unserer gemeinsamen 
Investitionen in die Attraktivierung des 
Schienennahverkehrs bei uns in der 
Steiermark. “

Bürgermeister Karl Rudischer: „Die 
Entwicklung unserer Stadt war schon 
immer eng mit der Bahn verbunden. 
Die derzeitigen Investitionen der ÖBB 
bedeuten einen weiteren, enormen 
Entwicklungsschritt. Die gute Anbin­
dung an die Bundeshauptstadt hat be­
reits jetzt eine Aufbruchsstimmung 
erzeugt, Unternehmen siedeln sich an, 
es entstehen neue Wohnbauprojekte 
und auch die jüngere Generation 
schätzt verstärkt die hohe Lebensqua­
lität von Mürzzuschlag.“

ÖBB: Halbzeit am Bahnhof Mürzzuschlag
Die Modernisierung des Bahnhofs Mürzzuschlag ist voll im Gange.  
Die neue Park & Ride-Anlage für 370 PKWs kann seit Juni genutzt werden.

GBL ÖBB Hager, LR Seitinger, LAbg. Ahrer, Bgm. Rudischer� ©ÖBB/Ebner

Provisorisches Kundencenter
Unmittelbar auf der neuen Park & Ride-Anlage steht auch bereits das provisorische  

Kunden-Center, in dem der Ticketschalter und die WCs untergebracht sind.

Ab 5. Juli 2021 beginnen die Hauptarbeiten am Bahnhofsgebäude und dem Hausbahnsteig 1. 
Der Zugang zu den Bahnsteigen ist für rund eineinhalb Jahre nur mehr über die Heizhausgasse 

möglich, der Bereich Kaplanplatz ist komplett gesperrt (nur der Zugang zur Infobox  
Semmering-Basistunnel ist möglich). Auch der Ticketautomat und der Taxistandplatz  
siedeln im Juli Richtung Norden. Der Bahnsteig 4/5 ist dann ebenfalls fertig und über  

zwei Aufzüge barrierefrei erreichbar, die neuen Weichen und Gleise sind bereits verlegt.
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Viele Haushalte heizen noch mit 
veralteten Ölheizungen. Das muss 

nicht sein: mit dem Umstieg auf ein 
modernes, umweltfreundliches  
Heizsystem kann man viel Geld und 
Emissionen sparen sowie auch den 
Komfort steigern.
„Raus aus Öl“ heißt die aktuelle  
bundesweite Förderung, mit der der 
Umstieg von einem alten Öl-Heizsystem 
auf eine umweltfreundliche Wärme­
pumpe oder komfortable und nach­
haltige Fernwärme erleichtert werden 
soll. Mit der Förderung werden bis zu 
30 % der Investitionskosten zurück­
erstattet. Durch den Heizungstausch 
profitieren Sie durch einen geringeren 
Energieverbrauch, reduzieren den 
Schadstoffausstoß und tragen aktiv 
zum Klimaschutz bei. Zusätzlich er­
höhen Sie Ihren Komfort und die  
Betriebssicherheit mit einem neuen, 
modernen Heizsystem.

Entscheiden Sie sich jetzt, ob Sie lieber 
auf Wärmepumpe oder Fernwärme 
umsteigen möchten, planen Sie die 
Umsetzung am besten mit einem 
lokalen Fachbetrieb.

Die Stadtwerke Mürzzuschlag oder 
Elektrotechnik Habermann helfen  
Ihnen gerne dabei und erstellen Ihnen 
auch einen Kostenvoranschlag.

Unsere Umwelt ist uns wichtig!
www.e5-steiermark.at/steirische-e5-gemeinden/mürzzuschlag/

Raus aus dem Öl: Jetzt auf umweltfreundliches Heizsystem 
umsteigen und bis zu 30 % an Förderung kassieren

RegioBus startet im Mürztal

Mit 11. Juli wird das öffentliche  
Verkehrsangebot im Mürztal ver­

bessert. Die Gemeinden profitieren 
von neuen Verbindungen, optimierten 
Anschlüssen zur Bahn, der Anbindung 
neuer Siedlungen und einer besseren 
Abstimmung zu den Stadtverkehren 
der Region.

Fahrplanauskunft und Unterstützung 
bei allen Fragen erhalten Sie unter  
050 678910 (Mo –Fr 7:00 – 19:00,  
Sa 9:00 – 13:00).

Die BusBahnBim-Auskunft auf  
www.verbundlinie.at bietet tages­
aktuelle Fahrplaninformationen. 

Linie 181 Zukünftig stehen zwischen 
Mürzzuschlag und Krieglach/
Freßnitz mehr Verbindungen zur 
Verfügung und eine bessere inner­
städtische Bedienung.

Linie 187 Es werden künftig direkte 
Fahrten aus/in Richtung Spital am 
Semmering bis nach Kindberg ge­
boten – an Wochenenden erste 
Fahrt bereits um 8:40 Uhr nach 
Semmering.

Linie 189 An Sonn- und Feiertagen 
in den Sommerferien neu: Morgens 
wird ab Mürzzuschlag und abends 
nach Mürzzuschlag übers Nieder­
alpl gefahren und nachmittags wer­
den zusätzliche Verbindungen zwi­
schen Mariazell und Mürzzuschlag 
über Frein an der Mürz geboten.
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Wir sagen Danke!
Franz und Elfriede Zeilbauer möch­
ten sich bei allen Kundinnen und 

Kunden der letzten 40 Jahren für ihre 
Treue herzlichst bedanken. „Ein be­
sonderes DANKESCHÖN gilt den Hö­

nigsberger Gemeinderäten aller Frak­
tionen für die netten Aufmerksam­
keiten an unserem letzten Arbeitstag. 
Wir werden dies immer in Erinnerung 
behalten.“

Ende Mai konnte nach Anmeldung 
und Einhaltung aller gesetzlichen 

Bestimmungen, die Geburtstagsfeier 
der MitgliederInnen durchgeführt 
werden.
Sie wurden auf Kaffee und Kuchen 
sowie eine kleine Jause eingeladen. 
Durch den Nachmittag führte Franz 
Sinko begleitet von Hannes Zebra­
kovsky.

Urlaubsfeeling in Mürzzuschlag

© Dominik Köck © Dominik Köck

 Der Sommer 2021 verspricht wie­
der viel Abwechslung in den Mürzer 

Gastgärten bei PFIFF, TESTA ROSSA, 
EL CAMINO, STEIRISCH PUB und CAFE 
STYRIA. Von 2. Juli bis 20. August fin­
det dank der Unterstützung der Stadt­
gemeinde Mürzzuschlag an jedem 
Freitag ab 19.00 Uhr LIFE AFTER 5 
statt.

In jeweils zwei 
bis drei Mürzer 
Gastronomiebe­
trieben spielen 
Musiker und sorgen 
für gute Stimmung und 
Sommerlaune!

Aber schon zuvor ab 17.00 Uhr ziehen 
Blasmusikgruppen durch die Innen­
stadt und stimmen somit auf LIFE 
AFTER 5 ein.

Der Mürzer Handel sorgt bei Schön­
wetter mit dem Verkauf vor den Ge­
schäften für sommerliches Flair, man 
trifft sich wieder und freut sich am 
wieder normalen Leben.

•	17 –19 Uhr Blasmusik 
•	Straßenstandl
•	Aktionen & Schnäppchen
•	Jeden Freitag ab 2.Juli
	 ab 19 Uhr Live-Musik 
	 in 2 – 3 Lokalen
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 Bei der 15. Knittelfelder HAGE 
Speed-Trophy schwammen 161 

SchwimmerInnen aus Wien, Kärnten 
und der Steiermark um den Knittel­
felder Delfin, den es für die jeweiligen 
Gesamtsieger gab.
Vom SC Raiffeisen Mürzzuschlag waren 
zwölf Mädchen und vier Burschen am 
Start und erreichten den zweiten Platz 
in der Medaillenwertung. Dabei konn­
ten fünf Gesamtsiege durch Alexander 
Jus, Johanna Magritzer (jeweils vier 

Siege), Dorottya Futo (drei Siege und 
drei zweite Plätze), Lilly Reisenauer 
und Lena Schwarz (jeweils drei Siege 
und ein zweiter Platz) nach Mürzzu­
schlag geholt werden. Eva Jus (ein 
Sieg, zwei zweite Plätze) und Hannah 
Brandl (ein Sieg und ein dritter Platz) 
erzielten den zweiten Gesamtrang und 
konnten sich über zwei mittelgroße 
Delfine freuen. Sarah Magritzer 
schaffte es mit einer Silbernen und 
zwei Bronzenen noch auf den dritten 
Gesamtrang. Die weiteren Medaillen­
gewinner waren Franziska Winkler 

(eine Silbermedaille), Dominik Preis 
(zwei dritte Plätze) sowie Julia Hoch­
rinner und Alexander Winkler mit je­
weils einem dritten Platz.

48. Internationales  
Swimcity Wels Meeting

14 Athletinnen und Athleten des SC 
Raiffeisen Mürzzuschlag nahmen teil 
und zeigten unzählige persönliche 
Bestleistungen.
Lilly Reisenauer (2010) sicherte sich 
Gold in ihrer Paradedisziplin über 50 
m Freistil sowie zweimal Silber über 
50 m Rücken und 50 m Schmetterling. 
Über 100 m Freistil schaffte sie außer­
dem die Qualifikation für die Öster­
reichischen Meisterschaften. Ihre jun­
ge Teamkollegin Lena Schwarz (2012) 
zeigte ihr großes Talent und schaffte 
es dreimal auf den zweiten Platz (50 
m Freistil, 50 m Schmetterling, 50 m 
Brust). Auch Alexander Jus (2010) 
konnte über 50 m Rücken einen drit­
ten Platz ins Welser Wasser zaubern.

Speed-Trophy in Knittelfeld

SC Raiffeisen Mürzuschlag

Besichtigung der Mürzzuschlager Au

 „Warum nicht alles ‚sauber‘ sein 
sollte“ zeigte Stadtförster Walter 

Daimler den Mürzzuschlager Ge­
meinderäten bei einer gemeinsamen 
Besichtigung der Mürzzuschlager Au. 

Das Naherholungsgebiet ist vor allem 
für die Mürzzuschlager Bevölkerung 
ein wichtiger Ort zur Entspannung und 
zum Aufatmen. Zu „Natur pur“ gehört 
aber auch das Liegenlassen von Tot­
holz (für Mikroorganismen) und die 
Durchforstung, um die Artenvielfalt 
aufrecht zu erhalten.
Was natürlich nicht in den Wald ge­
hört: Müll und diverse Abfälle. Durch 
eine Kooperation mit der Lebenshilfe 
wird die Au regelmäßig von Müll be­
freit und gepflegt.

GR Andreas Kadlec (Obmann Fachaus­
schuss Umwelt, Landwirtschaft und 
Nachhaltigkeit) lud die Gemeinderäte 

zur gemeinsamen Au-Begehung, um 
vor Ort alle Anliegen und Vorschläge 
zu besprechen.



13

Das VIVAX-Hallenbad in Mürzzuschlag hat wieder geöffnet

 Nicht nur, dass seit Juni das beliebte 
VIVAX-Hallenbad sowie die Sauna 

für Ihren Besuch wieder geöffnet  
haben, mit Anfang August werden Sie 
im VIVAX-Restaurant auch wieder 
kulinarisch verwöhnt.
Endlich wieder Spiel und Spaß im küh­
len Nass! Es ist wieder soweit: Seit 10. 
Juni könnt ihr das VIVAX-Hallenbad 
und die Sauna genießen und eine 
schöne Zeit mit der Familie oder beim 
Sport verbringen. Natürlich gelten 
nach wie vor zu unserer aller Gesund­
heit die aktuellen Bestimmungen -  
bitte beachtet die vor Ort gelten­
den Hygiene- und Sicherheits­
maßnahmen.

Ab 3. August öffnet Paul Ulm als  
neuer Pächter wieder die Türen ins 
Restaurant im VIVAX. Nach langjähri­
ger Gastronomie-Erfahrung im In- und 
Ausland entschied sich der junge Wirt 
sein eigenes Restaurant zu einem Ort 
für Genießer und für Menschen die 
gemeinsam feiern möchten, zu be­
treiben.  Paul Ulm und sein Team freu­
en sich schon sehr auf Ihren Besuch! 

VIVAX-Öffnungszeiten:
Mo	 Ruhetag
Di - Fr	 14:00 - 21:00
Sa & So	 9:00 - 21:00

Weitere Informationen sowie die ak­
tuellen Öffnungszeiten finden Sie auf 
https://www.muerzzuschlag.at/at/
stadt/aktuelles/vivax-oeffnung-hallen­
bad.html 

© shutterstock.com

Verabschiedung von der Scheibenhütte
Die Ramuschs haben seit 1994 für 
die Verköstigung von Besuchern auf 

der Scheibenhütte gesorgt. Das Ehe­
paar hat ganzjährig immer an Wochen­
enden und Feiertagen eine der ältes­
ten Schihütten Europas mit Leben und 
viel Herzlichkeit ausgefüllt. Während 
Pächter Hans Peter die Gäste am Mürz­
zuschlager Hausberg begrüßte, be­
reitete seine Frau Hilde bereits eine 
Stärkung in der Küche vor. Zudem 

wurde in ihrer Zeit unter anderem die 
Terrasse erweitert bzw. erneuert, sodass 
sie auch zukünftig einen traumhaften 
Ausblick ins Mürztal bieten kann.
„Wir haben durchwegs nur positive 
Erfahrungen in unserer Zeit heroben 
gemacht und bedanken uns bei allen 
die vorbeigeschaut und uns unter­
stützt  haben!“ In Zukunft wird die 
Alpenvereinshütte im „Radldienst“ 
bewirtschaftet.
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 Tenniskurs
Den Auftakt macht ein Tennis- 

Intensivkurs für Kinder und Erwach­
sene von 19. bis 23. Juli, dabei sind 
Anfänger ebenso herzlich willkommen 
wie bereits fortgeschrittene Spieler. 
Als Trainer werden die beiden Meister­
schaftsspieler Jakob Locher und Philip 
Aschenbrenner fungieren.

 Schnuppertag
Weiter geht es am 29. Juli mit ei­

nem Schnupper-Tennistag für Jung & 
Alt. Jeder, der den Tennissport einmal 
ausprobieren und wieder einmal aus­
üben möchte, hat von 15 bis 18 Uhr 
unter der Anleitung von geübten 
Meisterschaftsspielern die Möglich­
keit dazu.

 Fußball-Tennis
Am  8. August sind die Ballzauberer 

der etwas anderen Art gefragt. Beim 
dritten Mürzer Fußball-Tennis-Turnier 
bestimmt ab 9 Uhr das runde Leder 
wieder das Geschehen auf den Tennis­
plätzen in der Mürzer Au. Anmeldung 
erforderlich unter 0650 8805414 oder 
tennis@tcmuerz.at.

 Turnierserie
Von 21. bis 29. August findet die 

dritte Station der „Mürztal Series“ in 
Mürzzuschlag statt. Bei diesem Turnier 
werden sich bis zu 80 Spieler messen 
und um die Turniersiege in zwei Klas­
sen sowie wichtige Punkte für die 
Gesamtwertung kämpfen. Wochen­
tags wird ab 15 Uhr gespielt, an den 
beiden Wochenenden werden ganz­
tägig Spiele zu sehen sein. Ein High­
light wird am Samstag, dem 28. Au­
gust, ein Blitz-Doppelturnier sein, 
sehenswert auch die Finalspiele am 
Sonntag, dem 29. August.

Weitere und aktuelle Infos zu allen 
Veranstaltungen gibt es auf der Home­
page des TC Mürzzuschlag unter
www.tcmuerz.at

 Nach vielen Jahren in Graz lebt 
Franz Preihs jetzt in Hönigsberg. 

Und daraus bedingt ist auch die Idee 
entsprungen das Projekt „MMM“ 
(Mountainbike Madness Mürztal) ins 
Leben zu rufen.
Der 43-jährige erklärt: „Ursprünglich 
wollte ich die 420 km und 17.000  
Höhenmeter der Bikeregion Mürztal 
nonstop befahren. Aufgrund des 
Nachtfahrverbotes auf den öffentli­
chen MTB Strecken konnte ich dies 
aber leider nicht realisieren. Daher 
halte ich mich jetzt an die offiziellen 

Öffnungszeiten (1 Stunde nach Son­
nenaufgang bis 1 Stunde vor Sonnen­
untergang) und werde das eben split­
ten. Meines Erachtens noch immer 
eine ganz schöne Herausforderung 
17.000 MTB Höhenmeter innerhalb 
von 2 Tagen zu absolvieren.“

Gestartet wird am 24. Juli um 6 Uhr 
früh in Kindberg - der erste Tag sollte 
um circa 19 Uhr in der Gegend rund 
um die Ganzalm enden. Wo es dann 
am 25. Juli um 6 Uhr früh wieder wei­
tergeht bis zum Ziel in Mürzzuschlag.

Buntes Sommerprogramm am Mürzer Tennisplatz

Neues Projekt für Franz Preihs

© Meisenpixel
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 In der nächsten Ausgabe der Ge­
meindezeitung werden Sie einen 

ausführlichen Bericht über dieses Ver­
anstaltungsformat lesen können - 
PLUS einer Fotoserie. Vorweg nur 
soviel: Die Messe (Bild vom 3. Juli) 
wurde sehr gut angenommen und die 
kulinarischen Angebote, wie hier vorm 
und im Stadtsaal fanden regen Zu­
spruch. 

ESV Skisprung

KOSTBAR - Region ist kostbar

 Der Obmann des ESV Skisprung 
Friedl Doleschal feierte im kleinen 

Rahmen und unter strenger Einhal­
tung der Coronavorschriften seinen 
80. Geburtstag. Geladen waren ehe­
malige Skisprungkollegen und jahr­
zehntelange treue Wegbegleiter für 
die Arbeit der Ganzsteinsprungschanze.
Über 60 Jahre ist er als Obmann für 
den Verein tätig und hat durch seine 
hilfsbereite und ehrliche  Art auch 
viele jahrelange Wegbegleiter gefun­
den, die ihn bei der Arbeit rund um 
die Schanzenanlage unterstützen. Ein 
bodenständiger Obmann mit viel Sinn 
für Gerechtigkeit wurde unter anderen 
auch von ASKÖ Präsident Gerhard 
Widmann und dem ehemaligen Vize­
präsident des Steirischen Skiverbandes 
gewürdigt.

 Franz Fladenhofer, welcher 32 Jah­
re als Trainer tätig war und durch 

unermüdlichen Einsatz rund 60 Kinder 
betreute und viele tolle Talente ent­
deckte, nahm bei dieser Gelegenheit 
Abschied von seiner Tätigkeit beim 
ESV Skisprung und viele seiner ehe­
maligen Schützlinge sind seiner Ein­
ladung gerne gefolgt.

Beachtlich und zu erwähnen gilt, dass 
16 den Sprung in ein Leistungszentrum 
schafften und von der Kinderklasse 
bis zu den Junioren Erfolge wie viele 
Steirische Meister, Österreichische 
Meister und internationale Erfolge wie 
Juniorenweltmeister Juniorenolympia­
sieger zu erwähnen sind.

Die Mitglieder des ESV Skisprung  
sagen beiden Herren ein Dankeschön 
für ihren Einsatz und freuen sich, dass 
sie einige Zeit Wegbegleiter sein durf­
ten. Auf diesem Wege wünschen sie 
ihnen alles Gute und viel Gesundheit 
für die Zukunft.

 Am 25. Juni 2021 wurde der ESV 
Springer und Olympiamedaillen­

gewinner David Haagen für seine be­
sonderen Leistungen vom Land Steier­
mark für außergewöhnliche  Leistun­
gen im Sport ausgezeichnet.
David hat die Matura in Stams mit gu­
tem Erfolg absolviert und ist nun beim 
Heeressport. Wir wünschen im alles 
erdenklich Gute für die Zukunft.

GEL Genießen - Erleben - Laufen  
mit Nordic Walking
immer dienstags ab 18:00 Uhr 
sowie donnerstags ab 18:30 Uhr 
Treffpunkt: Städtische
Sportanlage Knappenhof
Infos unter 0650 8627025
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Am 20. Mai feierte der Kindergarten 
Regenbogen den Welttag der  

Bienen. Es gab Butterbrote mit regio­
nalem Honig und vor dem Kindergar­
ten wurden Samen für eine Bienen­
wiese gesät. Beim Sommerfest be­
geisterte Zauberer Freddy Cool die 

Kinder - auch ein Gartenkonzert der 
Johannes Brahms Musikschule und ein 
Tanzworkshop konnten stattfinden. 
Außerdem besuchte in Imker den Kin­
dergarten, die Kinder durften Honig 
schleudern und verkosten. Danach 
drehten sie Kerzen aus Bienenwachs.

 Blick in die Volksschule Hönigs-
berg: Ein Feuerwerk an Inspiration

Schon beim Betreten des Schulgebäu­
des fällt einem die dem Hause eigene 
Kreativität ins Auge. Die Wände sind 
mit Zeichnungen der kleinen Künstle­
rInnen geschmückt. Auch die farbigen 
Türen signalisieren Freundlichkeit und 
Harmonie. Schulleiterin Ilona Mandl 
und ihr Team bemühen sich um gute 
Zusammenarbeit mit der Schulge­
meinschaft und den Eltern. Besonderer 
Wert wird auf die bewegte Pause im 
wunderschönen großen Schulhof ge­
legt, wo die SchülerInnen Bewegung, 
Spaß und Freude erleben dürfen. Es 
stehen Spielgeräte, eine Sandkiste, 
zwei große Fußballtore und ein Klet­
tergerüst zur Verfügung.
Für die Leseratten gibt es eine Lese­
welt mit gemütlichen Sitzmöglich­
keiten und einer bunten Bücheraus­
wahl. Großer Beliebtheit erfreut sich 
auch der tägliche Leseunterricht, in 
dem die Kinder mit kreativen Methoden 
zum Lesen verführt werden. Einmal 

im Jahr findet eine schwungvolle, mit­
reißende Lesestunde einer Autorin 
oder eines Autors statt, der alle wiss­
begierig lauschen.
Alle SchülerInnen werden entsprechend 
ihrem jeweiligen Leistungsniveau  
individuell gefordert und gefördert. 
Gemäß dem Motto „Ohne Fleiß kein 
Preis“ werden sie zum Lernen ani­
miert. Einige Kinder haben eine andere 
Erstsprache als Deutsch und dadurch 

ist eine farbenfrohe Multi – Kulti –
Schulgemeinschaft entstanden, von 
der alle profitieren.
Weiters haben mehrmals im Schuljahr 
Projekte Einzug gehalten, wie das 
„Radfahrsicherheitstraining“, „Mein 
Körper gehört mir“ und das Jahres­
projekt „Wald“.
Es bleibt zu wünschen, dass diese 
Schule weiterhin ein Ort des fröh­
lichen Bildungserwerbs bleiben möge.

Kindergarten Regenbogen

Volksschule Hönigsberg
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Tanzgruppe 
Dansations

Infos & Tickets: Tourismusbüro Semmering-WaldheimatVeitsch 
Wiener Straße 13 (Eingang WinterSportMuseum), 8680 Mürzzuschlag
Te l e f o n :  0 3 8 5 2 / 2 5 5 6       w w w. m u e r z z u s c h l a g . a t

2 Museen für 

nur 10,-*
3 Museen für

nur 15,-*

Ob Regen oder Sonnenschein ...

DAS MÜRZZUSCHLAGER
REGENBOGEN
PROGRAMM

* Preis für Erwachsene:
Kinder bis 6 Jahre freier Eintritt 
von 7 bis 18 Jahre 6,- bzw. 9,-
Gültig ab Verkauf für einen Monat.

 Nach einer pandemiebedingten 
Zwangspause durften die Tänzerin­

nen der „Dansations“ nun endlich 
wieder ihr Training aufnehmen. Der 
vor mittlerweile 10 Jahren von Maria 
Müller gegründete Verein hat schon 
eine Menge Auftrittserfahrung vorzu­
weisen. So gab es jedes Jahr zur Fa­
schingszeit mehrere Shows zu bewun­
dern, rund um Weihnachten zauberte 
die Truppe mit einem eigenen Weih­
nachts-Tanzmedley den Zusehern stets 
ein Lächeln aufs Gesicht, Musical-Pro­
jekte wurden unterstützt oder selbst 
inszeniert und bei (Sport-) Veranstal­
tungen im ganzen Mürztal wurde mit 
Tanzstilen zwischen Hip Hop und 
Cheer-Dance angefeuert und unter­
halten.
Bewegung, Spaß und Vielfalt waren 
stets wichtige Grundsätze in der Arbeit 
von Trainerin Maria Müller, die mit 
Co-Trainerin Simone Pötsch eine wei­
tere ausgebildete Pädagogin und ta­
lentierte Choreografin als großartige 
Unterstützung an Bord holen konnte. 
Die Tanzgruppe freut sich stets über 
neue Gesichter und wird im Herbst 
neue TänzerInnen aufnehmen.
Für kleine NachwuchstänzerInnen von 
5-10 Jahren bietet der Verein übrigens 
im Rahmen der Veranstaltungsreihe 
„Sommer findet Stadt“ zwei Tanz­
workshops an.
27. und 28. Juli ab 10 Uhr im HOT
www.dansations.at

 Happy Weekend vom 3. Juli bis 12. 
September im SÜDBAHN Museum 

und WinterSportMuseum immer von 
10 – 13 und 14 – 17 Uhr! Spielen, Rät-
seln und Entdecken: Löst gemeinsam 
bei der Sonderausstellung Blaulicht im 
WinterSportMuseum einen Fall oder 
geht im SÜDBAHN Museum auf span­
nende Fahrzeugsuche.
Aufgepasst: Beim Besuch beider Mu­
seen erhalten die jungen Gäste eine 
kleine Überraschung!

Tipp: Das Kombiticket ermöglicht
einen ermäßigten Eintritt 
in beide Museen.

Familienangebot in 
den Sommerferien
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Plakatwettbewerb im Zeichen des Friedens

Nach einem Jahr Pause durften sich 
die Bewohner vom Altersheim in 

Mürzzuschlag wieder freuen, denn der 
Maibaum steht! Dank vieler fleißigen 
Helferlein, die den Baum geschmückt 
und ins Stehen gebracht haben, darf 
man sich schon auf ein baldiges Wie­
dersehen mit der „Habergoaß“ beim 
Maibaumumschneiden freuen.
„Wir hoffen, dass wir den Bewohnern 
heuer wieder ein Stück mehr Freude 
und gute Laune bringen können. Eben­
falls haben, wie jedes Jahr, unsere 
Mädls zu Fronleichnam einen wunder­
schönen Blumenteppich gelegt und 
die Burschen brav bei strahlendem 
Sonnenschein als Fahnenträger her­
gehalten - weils einfach Tradition ist“, 
ergänzt die Landjugend.

Wenn aus einer Idee eine Herzens­
angelegenheit wird, kann man  

Großes schaffen! Mit dem Projekt 
„LandJugend werkt” konnten nicht  
nur tolle Erlebnisse „gesammelt“ und 
neue Freundschaften geschlossen 
werden, sondern es wurde zudem 
auch eine fantastische Auszeichnung 
mit nach Hause genommen. Bei der 
Galanacht der Landjugend Steiermark 

ist das Projekt von knapp 30 Aktionen 
mit Silber ausgezeichnet worden. 
„Wir sind wahnsinnig stolz, solch schö­
ne Erfahrungen gemacht zu haben und 
dafür noch besonders geehrt worden 
zu sein.“

Der Landjugend ist es ein großes An­
liegen, den Jugendlichen eine sinnvolle 
Freizeitgestaltung zu bieten und vor 
allem, ein Bewusstsein für einen ge­
sunden Lebensstil zu schaffen. Durch 
den anschließenden Charity Run  
wurden unglaubliche  EUR 3.000.- an 
eine notleidende Familie gespendet. 
Eine Herzensangelegenheit, welche 
nur mit einem großartigen Landjugend-
Team umgesetzt werden konnte!

Seit über 30 Jahren 
führt der Lions 

Club International ei­
nen Friedensplakatwett­

bewerb für SchülerIn­
nen aus aller Welt 
durch. Auch die 2. 
Klassen des Herta-

Reich Gymnasiums zeichneten ihre 
Visionen und Vorstellungen zum The­
ma „Frieden durch Hilfsbereitschaft“. 
Eine besondere Herausforderung für 
die jungen Künstler war es, dies ohne 
Worte zeichnerisch darzustellen. Da­
durch ergaben sich im Unterricht zahl­
reiche Gespräche über die Bedeutung 
eines friedlichen Zusammenlebens. In 
Zeiten, in denen es fast täglich Me­
dienberichte über Kriege und Krisen­
herde gibt, ist die Aufbereitung und 
Beschäftigung mit dem Thema „Frie­
den“ für Mädchen und Burschen sehr 
wichtig.

Der Präsident des Lions Club Mürztal, 
Thomas Gäbler, ehrte in Anwesenheit 
der Professorinnen Elfriede Gründler, 
Ursula Tomaschek und Marina Win­
disch sowie Direktor Heimo Hirsch­
mann die prämierten SchülerInnen. 
Die Zeichnung von Lena Kohlhuber aus 
St. Barbara wurde für die nächste 
überregionale Bewertungsrunde des 
Friedensplakatwettbewerbes ausge­
wählt. Außerdem wurde eine eigene 
Briefmarke mit ihrem Kunstwerk als 
Motiv herausgegeben.

Es war einmal ein Buch
Im Rahmen des Unterrichtsgegen­

standes Bildnerische Erziehung wur­
den alte Bücher zu neuen Kunstgegen­
ständen umgestaltet. Unter Anleitung 
von Prof. Elfriede Gründler wurde  
geschnitten, gefaltet, geformt und  
geklebt und so entstanden kreative 
Objekte.
Eine - coronabedingt  - interne Aus­
stellung in der Aula des Herta Reich 
Gymnasiums Mürzzuschlag zeigt die 
gelungenen Werke.

v.l.: Prof. Elfriede Gründler, Dir. Heimo 
Hirschmann, Lena Kohlhuber und 
Thomas Gäbler.

Prof. Gründler und Dir. Hirschmann  
mit den Schüler*innen Eva Bretterhofer, 
Julia Brauchart, Konstantin Hofbauer 
und Johanna Weissenbacher.

Landjugend
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Im Rahmen des Jugend-am-Werk-
Unterrichts „Soziales Kompetenz 

Training“ waren auch die Jugendlichen 
der Überbetrieblichen Lehrausbildung 
in fast ganz Mürzzuschlag (Au, rund 
ums HOT, Grüne Insel, Obere Bahn­
gasse, Innenstadt, Rund um den Bahn­
hof, entlang der Fröschnitz, Zöchling­
weg) unterwegs. Die Kleingruppen 
waren über mehrere Tage aufgeteilt 
auf dem Weg, um gemeinsam Müll zu 
sammeln und etwas Gutes für die 
Umwelt zu tun. In Straßen, Gassen, 
Flüssen und auf Parkplätzen sowie 
Parkanlagen wurden mehrere Kilo­
meter abgespult und so konnten über 
10 Säcke voll an unterschiedlichsten 
Müll aufgesammelt werden. „Wir wa­

ren sehr verwundert, wo welcher Müll 
in der Natur herumliegt, und unsere 
Jugendlichen waren mit Eifer dabei 
jedes noch so kleine Stück Papier oder 
Zigarettenstummerl einzusammeln. 

Es war schön, gemeinsam Gutes zu 
tun und die Aktion hat zusätzlich noch 
Bewusstsein für korrekte Müllentsor­
gung bei unseren Jugendlichen ge­
schaffen“, ist sich das JaW-Team sicher.  

Das Jugendzentrum Hot beherbergt 
ab Juli ein eigenes Tonstudio. Im 

zweiten Stock wurde aus einem ehe­
maligen Bandproberaum in mühevoller 
Arbeit ein Aufnahmeraum, die Regie 
sowie ein Aufenthalts- bzw. Projekt­
raum errichtet.
Das Tonstudio richtet sich an Jugend­
liche ab 12 Jahren welche Interesse 
an musikalischer und kreativer Frei­
zeitgestaltung zeigen. Für alle steht 
nach erfolgter Anmeldung und Termin­
vereinbarung ein erfahrener Techniker 
als Unterstützung zur Verfügung. Die 
Ausstattung des Studios ermöglicht 

es eine Vielzahl von Produktionstypen, 
angefangen von einer einfachen Demo-
Aufnahme bis hin zur Radio-tauglichen 
Single, umzusetzen. Den Möglichkeiten 
sind hierbei nur wenige Grenzen  
gesetzt. Jugendliche können selbst  
Instrumente oder Gesang aufnehmen, 
digital oder analog nachbearbeiten 
und schließlich sogar versuchen, das 
aufgenommene Musikstück unter 
fachkundiger Anleitung abzumischen 
und zu mastern.

Seit Mai ist Verena Fichtner neue Mit­
arbeiterin im Hot. Sie wird das Team 

bis zur Rückkehr von Dominic aus der 
Bildungskarenz im offenen Betrieb un­
terstützen und mit ihren Fähigkeiten 
den einen oder anderen kulinarischen 
Leckerbissen zaubern.

Steirischer Frühjahrsputz

Heiße Klänge im Jugendzentrum
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Webinar mit Leibovici-Mühlberger
Ende April fand ein Online- Vortrag 

der Ärztin, Psychotherapeutin und Er­
ziehungsexpertin Prof. Dr. Martina Lei­
bovici-Mühlberger statt. Zielgruppe 
waren Eltern und LehrerInnen sowie 
zahlreiche KollegenInnen aus Wien, 
NÖ und der Steiermark. Mit dieser 
Veranstaltung will die JBMS ihre Rolle 
als innovative Schule weiter ausbauen 
und den Menschen mehr bieten, als 
„nur“ den reinen Unterricht.
„Musik macht Freude, Musik macht 
klug, Musik hat einen sehr positiven 
Einfluss auf die Entwicklung junger 
Menschen.“ Das und noch mehr waren 
die Kernaussagen von Martina Leibo­
vici-Mühlberger. „Wir müssen ver­
stärkt die Eltern über die positiven 
Auswirkungen informieren, die sich 
beim Spielen eines Instruments und 
beim Singen für Kinder ergeben.“  
In Musikschulen können SchülerInnen 
viel mehr als „bloß“ das Instrument zu 
lernen, sie tauchen ein in die Welt der 
Musik und bei regelmäßigem Spielen 
und Singen erfahren Menschen Freude. 
Musik schärft das Sozialverhalten, 
stärkt die Konzentration sowie das Or­
ganisationstalent und ist ein wichtiger 
Beitrag zur positiven Entwicklung von 
Menschen jeden Alters.

Prima la Musica  
Beim Bundeswettbewerb in Salz­

burg holte sich der junge Klarinettist 
Florian Aigelsreiter mit einem souve­
ränen Auftritt 92,80 Punkte und er­
reichte damit Gold und einen ausge­
zeichneten Erfolg. Florian ist JBMS-
Schüler der Klasse von Mag. Günther 
Aigelsreiter, besucht das Musikgym­
nasium Graz und ist auch Studierender 
auf der Kunstuniversität Graz in der 
Klasse von Univ. Prof. Mag. Bertram 
Egger. Begleitet wurde er von Bern­
hard Hirzberger am Klavier. Dieser Er­
folg ist ein weiterer Meilenstein zu 
seinem Wunschziel, einmal Orchester­
musiker zu werden.

 9. Brahms Music Festival 
Auch der von der JBMS veranstal­

tete Wettbewerb hat Ende Mai mit 
den Gitarristen begonnen. Der Wett­
bewerb fand online statt, die Teilneh­
merInnen waren super vorbereitet 
und haben ausgezeichnete Ergebnisse 
erreicht.

Internationaler Wettbewerb 
Zum zweiten Mal fand Ende Mai der 

internationale „online-Wettbewerb 
3-6-60“ statt. Hinter diesen Zahlen 
verstecken sich 3 Länder (Spanien, 
Deutschland und Österreich), 6 Suzuki-
GeigenlehrerInnen und 60 SchülerInnen. 
Die Initiatorin Isabel Morey-Suau  
hatte die wunderbare Idee, in Corona-
Zeiten, europäische ViolinschülerIn­
nen und LehrerInnen zu vernetzen und 
online zusammenzuführen.
Die SchülerInnen Anna Hofbauer, 
Hannah Hofbauer, Miriam Pusterhofer, 
Anna Fischer, Clara Juricevic, Elisa 
Rinnhofer, Theresa Pair, Kilian Arnold, 
Helene Juchart und Lucia Berger, alle 

aus der Violinklasse von Simone Mus­
tein, nahmen mit großem Erfolg teil.

Musik-Tipp: Seit Jänner wurden drei  
LehrerInnenkonzerte aufgenommen, 
die nun über Youtube abrufbar sind.
•	LehrerInnenkonzert 9.5.2021
•	„Von Klassik bis Pop“ 
	 LehrerInnenkonzert 
	 18.5.2021 

Neues aus der

25. – 31. Juli
15. Internationales 

Suzukifestival
u.a. mit einem Workshop  

des Stargeigers  
Aleksey Igudesman

27. – 30. August
3. Hornwerkstatt
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Mo	 8:30 – 12:00	 |	 15:00 – 19:00
Di	 	 	 13:00 – 18:00
Do	 8:30 – 12:00	 |	 15:00 – 18:00 
Fr	 8:30 – 13:00

Das Paradies meines Nachbarn
von Nava Ebrahimi
Das Buch der heurigen 
Ingeborg-Bachmann-
Preisträgerin behan­
delt anhand eines  
iranischstämmigen  
D e s i g n e r s  d i e 

deutsch-iranischen Beziehungen 
und die oft verdrängte und vergessene 
„Schuld“ deutscher Firmen, die sehr 
gut am Iran-Irak-Krieg verdienen.

Die Bestimmer
von Lisen Adbåge
Thematisiert werden 
Situationen, wo es 
bestimmte „Bestim­
mer“ eben gibt, die 

sich immer durchsetzen und vier 
Freunde fügen sich dem auch zu­
nächst. Doch dann beginnen sie sich 
zu wehren und es kommt zu gewalt­
freiem Widerstand. Die vier Freude 
beginnen „Nein“ zu sagen und so wen­
det sich das Blatt.

Afrikas Kampf um seine Kunst
Bénédicte Savoy

Afrika kämpft schon 
seit vielen Jahren  
darum, dass die  
Unzahl an afrikani­
scher Kunst, die in 
den europäischen 
Museen oft ver­

steckt lagert, in die entspre­
chenden afrikanischen Ländern zu­
rückgegeben wird.
Aufgearbeitet wird gleichsam 
eine Art „versteckter“
Kolonialismus.

Schriftsteller*innen zu Gast
Die heurige Ingeborg-Bachmann-

Preisträgerin Nava Ebrahimi, die seit 
zehn Jahren in Graz zu Hause ist, wird 
am 25. November um 18.30 Uhr, in 
der Stadtbücherei lesen - sie bekam 
den Preis für ihren Text „Der Cousin“. 
Ihre bisherigen Romane „Sechzehn 
Wörter“ und „Das Paradies meines 
Nachbarn“ sind selbstverständlich in 
der Stadtbücherei auszuleihen.
Außerdem sind einige Bücher vom 
Fernsehjournalisten (früher ORF) und 
derzeitigem Präsentator von Talksen­
dungen bei Servus-TV Gerhard Jelinek 
bei uns zu finden. Am 19. Oktober, 
19.00 Uhr, wird er ebenfalls Gast in 
der Stadtbücherei Mürzzuschlag sein 
vermutlich sein letztes Werk „Mutiger, 
klüger, verrückter – Frauen, die Ge­
schichte machten“ näher vorstellen.
 

Flow-Veranstaltungen
Von und mit Michaela Hödl – bitte 

immer um Voranmeldung.

MANDALAS – Male dich frei
Eintauchen in die Welt der  
Kreativität und Entspannung 
6. September, 15 –17 Uhr 
für Kinder und Erwachsene

Die Kraft der Farben und Düfte – 
wie diese unser Leben beeinflussen
4. Oktober, 18 – 19 Uhr
für Erwachsene & junge Erwachsene

Resilienz – Die Stärke des  
Stehaufmännchens – mit Krisen 
besser umgehen lernen
8. November, , 18 – 19 Uhr 
für Erwachsene & junge Erwachsene

Neue Abteilung 
für junge Erwachsene

Direkt neben der Fantasyabteilung der 
Erwachsenen finden Teenager oder 
junggebliebene Erwachsene interes­
sante Literatur – Graphic Novels in­
begriffen!

Bücherflohmarkt
„Bücher suchen ein neues Zuhause“ 

läuft noch bis 20. August, wo  Bücher, 
Hörbücher, und Spiele um einen Euro 
bzw. Puzzles um drei Euros zu erwer­
ben sind (mit Ausnahmen).

Sommer-Lesungen
Folgende kostenlose Veranstaltun­

gen finden in der Stadtbücherei bzw. 
im Park statt - nähere Infos im heuri­
gen „Sommer findet Stadt-Programm“ 
und natürlich in der Bücherei.  Für die 
Lesungen im Dietrichpark sind keine 
Voranmeldungen notwendig - für jene 
in der Stadtbücherei bitten wir um An­
meldung aufgrund möglicher Covid-
Auflagen in der Stadtbücherei persön­
lich, unter 03852 2555-421 oder per 
Mail buecherei@mzz.at

„Der Rikschafahrer,
der das Glück verschenkt“
2. August, 18 –19 Uhr, Stadtbücherei
für Erwachsene

„Das kleine ich bin ich“ 
und weitere Bücher
3. August, 10 –11 Uhr, für Kinder 
Dietrichpark� bei Schlechtwetter Bücherei

„Wie hat Ihnen das Anthropozän 
bis jetzt gefallen“
3. August, 11 –12 Uhr, ab 13 Jahren
Dietrichpark� bei Schlechtwetter Bücherei

„Esther und Salomon“
5. August, 10 –11 Uhr, Stadtbücherei 
ab 13 Jahren

„Heute ist mein bester Tag“
5. August, 18 –19 Uhr, Stadtbücherei
für Erwachsene

„Die Schule der magischen Tiere 
ermittelt, Band 1: Der grüne 
Glibber-Brief“
6. August, 10 –11 Uhr, Stadtbücherei
für Volksschulkinder

Änderungen vorbehalten

Aktuelles aus der Stadtbücherei
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Veranstaltungen im

 C-Zug von Ferdinand Porsche
Das leistungsfähigste Fahrzeug  

seiner Zeit, der C-Zug wurde in den 
Daimler Werken in Wiener Neustadt 
gebaut. Ing. Herbert Schirmböck hat 
sich intensiv mit der Geschichte des 
C-Zuges auseinandergesetzt und das 
Objekt wahrlich aus dem Dornröschen­
schlaf erweckt. Das wohl technik­
historisch bedeutendste Objekt der 
großen Nebenfahrzeug-Sammlung  
im Rundlokschuppen steht im Mittel­
punkt des RAILTalk mit Herbert 
Schirmböck „Der legendäre C-Zug von 
Ferdinand Porsche“ am 24. Juli um 16 
Uhr. Das Originale Fahrzeug aber auch 
beeindruckendes Fotomaterial geben 
Einblicke in die Geschichte des C-Zug.

WOCHE Sommerkino
Wer kennt sie nicht – die italieni­

sche Filmkomödie „Der gezähmte  
Widerspenstige“ mit Adriano Celen­
tano und Ornella Muti in den Haupt­
rollen. Aber wie lange ist es her, dass 
wir sie zuletzt gesehen haben! Das 
WOCHE Sommerkino bringt am 29. 
Juli um 20 Uhr italienisches Tempera­
ment nach Mürzzuschlag in den Rund­
lokschuppen.

Kräuterspaziergang
Am 28. August ab 16 Uhr unter­

nehmen Andrea Schrittwieser und 
Vicktoria Hirschmann einen „Kräuter­
spaziergang - entlang der Schienen­
wege“.

Bitte um Anmeldung für alle Ver­
anstaltungen unter 03852 2556 641
info@suedbahnmuseum.at
www.suedbahnmuseum.at

Ohne Pflege würden in der Steier­
mark jährlich 1.000 Hektar Almen 

verbuschen. Die rund 1.700 steirischen 
Almen, auf denen im Sommer knapp 
44.000 Rinder, 900 Pferde und 6.400 
Schafe und Ziegen weiden, sind ein 
wertvolles und wichtiges Kulturgut der 
Steiermark.
Der „Tag der Almen“ am 17. Juli leistet 
einen wichtigen Beitrag, unsere Almen 
vor Verbuschung, Verwaldung und 

Verwilderung zu schützen. Almbauern 
und freiwillige Helfer greifen beim „Tag 
der Almen“ zusammen, um unsere Al­
men frei zu machen. Ohne die wichti­
ge Almpflege würden jährlich allein in 
der Steiermark rund 1.000 Hektar 
wertvolle Almflächen verwildern und 
verwalden. 
Machen Sie mit!

Helferinnen und Helfer sind einge­
laden, sich bei Michael Halmdienst 
unter 0676 7513383 zu melden. 

Geiregg Moschkogel-Alm 
Treffpunkt: Autobahnabfahrt 
Mürzzuschlag West bei der  
Ganztalkreuzung um 8:30 Uhr 

Tag der Almen am 17. Juli am Moschkogel

Der Obmann des Roseggerbundes 
Waldheimat Krieglach und Autor 

Franz Preitler liest am 27. August um 
18 Uhr im Haus der Begegnung in der 
Kirchengasse 1. Thema ist die Philo­
sophie von Sebastian Kneipp und die 
gemeinsamen Thesen von Peter Ro­
segger. Eintritt frei – Anmeldung bei 
Maria Rinnhofer unter 0664 7838716 
erforderlich.  

Rosegger trifft Kneipp
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Coronabedingt mit einem Jahr 
Verspätung konnte die Sonderaus­

stellung „Blaulicht. Die Mürzzuschlager 
Einsatzorganisationen“ Ende Mai mit 
einem Pressegespräch eröffnet werden.
Das Jahr 2021 passt eigentlich perfekt, 
begeht die Stadtfeuerwehr heuer 
doch ihr 150-jähriges Bestandsjubi­
läum und die Bergrettung feiert in die­
sem Jahr ihr 125-jähriges Bestehen. 
Das Rote Kreuz Mürzzuschlag wiede­
rum hat seinen Ursprung in der 1911 
gegründeten Rettungsabteilung der 
Feuerwehr. Die Polizei bzw. Gendar­

merie ist mit der Einrichtung des ers­
ten Postens 1852 die älteste Einsatz­
organisation in Mürzzuschlag.
Der historischen Aufarbeitung stehen 
in der Sonderausstellung aktuelle 
Facts und Organigramme gegenüber. 
Viele originale Objekte, etwa spezi­
fische Arbeitsgeräte und Ausrüstungs­
teile, Helme und Uniformen, sowie 
interessante Dokumente werden prä­
sentiert.  Für jede Einsatzorganisation 
wurde ein digitales Fotobuch aus zahl­
reichen zusammengetragenen Fotos 
zusammengestellt und gibt tiefere Ein­

blicke in das Wirken der jeweiligen 
Organisation: In die verschiedenen 
Arbeitsbereiche bzw. in das breite 
Arbeitsspektrum genauso wie in das 
wichtige kameradschaftliche Leben. 
Die vielen Mitglieder, ob hauptberuflich 
oder ehrenamtlich, stehen im Mittel­
punkt der Ausstellung. Sind sie doch 
eine der tragenden Säulen des öster­
reichischen Zivilschutzes.
Speziell für die jungen Fans der Ein­
satzorganisationen gibt es einige Mit­
machstationen. So kann man neben 
einem Elektrokontaktspiel auch mittels 
eines Begleithefts einen spannenden 
Einsatzfall lösen.

Die Schau wird bis 31. Oktober Einblicke 
in die Geschichte und Gegenwart von 
Polizei, Feuerwehr, Rettung und Berg­
rettung geben.
TIPP: 30. Juli und 20. August 
Sonderführungen um 18:30 Uhr

WinterSportMuseum
03852 2556
office@wintersportmuseum.com
www.wintersportmuseum.com

Blaulicht. Die Mürzzuschlager Einsatzorganisationen.

Die gemeinnützige und bildungs­
orientierte SchülerInnenaustausch­

organisation YFU Austria empfängt 
jedes Schulsemester Austausch­
schülerInnen aus aller Welt in Öster­
reich, die für ein Semester oder Schul­
jahr im Land bleiben, hier zur Schule 
gehen und bei ehrenamtlichen Gast­
familien wohnen. 
YFU Austria ist daher wieder auf der 
Suche nach weltoffenen österrei­
chischen Familien, die sich vorstellen 
können, ab September 2021 einem 

internationalen Gastkind Tür und Herz 
zu öffnen. 
Infos: gastfamilien.yfu.at
Das Büro-Team des Vereins berät 
interessierte Familien auch sehr gerne 
telefonisch und persönlich.
Kontakt: YFU Austria
– Interkultureller Austausch
+43 1 890 15 06
gastfamilien@yfu.at
yfu.at

Gastfamilien gesucht
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 Ausstellung Christine Johanna Ulm 
„WEITERGEBEN  - ein Spiel 

mit dem Abschied von den Dingen“ 
Die Präsentation erfährt während der 
Laufzeit der Ausstellung Veränderun­
gen. Nach und nach verschwinden 
dreidimensionale Bestandteile, grafi­
sche Elemente gewinnen an Raum und 
damit an Wichtigkeit. Leerstellen, die 
aufgrund des durchaus erwünschten 

Zugreifens der Besucher*innen ent­
stehen, können durch neu dazuge­
kommene Dinge überlagert werden. 
Eine Einladung, öfter in der Galerie 
vorbeizuschauen, sich überraschen zu 
lassen und vor allem auch, an den 
Veränderungen mitzuwirken.
Eröffnung: 16. Juli  um 19 Uhr
galerie kunsthaus muerz
Dauer der Ausstellung: bis 3. Oktober

 Ausstellung
„WIR WOLLEN KEINE NATUR“

Mittels ausgewählter künstlerischer 
Positionen wird das real-konfliktuöse 
Verhältnis zwischen Natur, Kultur und  
Zivilisation thematisiert.
Kuratiert von Cajetan Gril
Künstler*innen: Christy Astuy, Lorenz 
Estermann, Abbé Libansky, Yvonne 
Oswald, Karin Pliem, Renate C. Z. Que­
henberger, Daniel Spoerri, Gabriele 
Sturm, Martin Walde
buchebner saal
Dauer der Ausstellung: bis 22. August
Die Finissage mit Katalogpräsentation 
findet am So 22. August um 15 Uhr 
statt. Mit Musik des Hollo Trios – eines 
der interessantesten Projekte des zeit­
genössischen Jazz im europäischen 
Raum.

 Ausstellung: Norbert Trummer
gleichzeitig Filme 2003 - 2019

Sound Collage: der schwimmer (Klaus 
Tschabitzer)
Der aus der Steiermark stammende 
Künstler Norbert Trummer entwickelt 
für den Ausstellungsraum des kunst­
haus muerz eine Installation, in der 
eine Auswahl seiner Filme gleichzeitig 
im Raum projiziert werden.
Ausstellungsdauer:
4. September bis 3. Oktober

Still aus dem Film Stadtkino Wien, 
Filmprojektor, 2015

Aktuell im

?

P R E S E N T E D B Y

Tickets und Infos unter:
www.silentcinema.at/open-air-kino-tour

M Ü R Z Z U S C H L A G
S T A D T P L A T Z

2 4 . J U L I  2 0 2 1

Einlass:  19:30 Uhr
Fi lmbeginn:  21:00 Uhr

OV und Deutsch

- S A M S T A G  -
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Konzerte im

Die neue CD  
von Starpianistin  

Sofja Gülbadamova ist soeben im 
Brahms-Museum erschienen und führt 

durch die Welt der historischen  
Tasteninstrumente des Museums  

mit Musik von Franz Schubert  
und Ludwig van Beethoven. 

Erhältlich im Brahms Museum um 15,–

O wüsst ich doch
den Weg zurück

Sofja GülbadamovaKLAVIER

D I E  H I S T O R I S C H E  T A S T E N K L A N G W E L T  D E S  B R A H M S - M U S E U M S  M Ü R Z Z U S C H L A G

©️ Evgeny Evtyukhov 

brahmsmuseum_CD BOOKLET _gülbadamova.indd   1

brahmsmuseum_CD BOOKLET _gülbadamova.indd   1

02.06.21   12:42
02.06.21   12:42

 Musikalische Zeitreise    „Vom 
Tafelklavier zum Kunstspielklavier“

Lassen Sie sich von den bis zu 175  
Jahre alten Klavieren des Brahms- 
Museums verzaubern. Auf der Reise 
begleiten Sie Hannah Spanblöchl und  
Elisabeth Bauer. Sie hören Werke von 
Bach, Mozart, Schubert, Beethoven, 
Chopin und Brahms.
Die Zeitreise dauert ca. 80 Minuten, 
Eintritt sind 15,-
Bitte um Platzreservierung 
unter 03852 3434.
Termin: Fr 30. Juli, 18.30 Uhr 

Int. Brahmsfest
„Heute ist morgen schon gestern“

Mit einem Staraufgebot lädt das 
Brahms-Museum zum musikalischen 
Jahreshöhepunkt. Der ungewöhnliche 
Titel des Festivals drückt das Gefühl 
aus, aus dem das Programm geboren  
wurde. Einiges ist vom ursprünglich 
geplanten Festival im Vorjahr herüber 
gewandert und es gibt auch eine  
Vorausschau auf das Jahr 2022.  
Die künstlerische Leiterin Sofja Gül-
badamova vereint eine illustre Künst­
lerschar um sich: die Geigerin Alexan-
dra Soumm, den Cellisten Gary Hoff-
man, das New Russian Quartet,  Mi-
haela Goldfeld an der Flöte,  die Pia­
nistin Magda Amara und den Geiger 
Denis Goldfeld.
Die Konzerte finden alle ohne Pause 
im Kunsthaus Mürzzuschlag statt.

Info, Programme, Reservierungen 
und Kartenbestellungen:
Brahms Museum, 03852 3434
info@brahmsmuseum.at
www.brahmsmuseum.at

 Leider hat sich der Erscheinungstermin der Gemeindezeitung mit dem  
E-Bike-Cup am 10. Juli in Mürzzuschlag überschnitten. Informationen dazu 

erhalten Sie auf www.bikeregion-muerztal.at/e-bike-cup-fuer-jedermann-2021 
bzw. auf www.muerzzuschlag.at 
In der nächsten Ausgabe sowie online finden Sie Fotoserien!

E-Bike Challenge? Ein Erlebnis für JEDERMANN – Spaß, Genuss, Erkunden und 
Gutes tun! Du kannst jederzeit innerhalb des definierten Zeitfensters 
mit eigenem E-Bike oder Leih-E-Bike losstarten. Bestimm‘ dein Tempo 
selbst. Beim Erreichen einer definierten Anzahl an Zielen erhältst 
du die offizielle E-Bike Cup Gold-, Silber- oder Bronzemedaille.

New 
Russian 
Quartett

Gary Hoffman
© William Beaucardet

Alexandra Soumm

Mihaela Goldfeld 
© Dan Hannen

Denis Goldfeld 
© Dan Hannen

Magda Amara
© Andrej Grilc

E-Bike Cup am 10. Juli in Mürzzuschlag
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 Mittwoch, 14. Juli 

18:00 Uhr, kunsthaus muerz & Innenstadt
Wort portale: hc artmann
Erwanderbare Literatur im öffentlichen 
Raum mit Texten und Videos.
Wichtig: Smartphone mit QR-Code-Scanner!
AG Eisenhut

20:00 Uhr, Stadtsaal
summer flair I: Eddie Luis  
and his Jazz Passengers
„The New Orleans Buddy Bolden Project“
Eintritt: Freie Spende
Kulturreferat

 Freitag, 16. Juli 

19:00 Uhr, kunsthaus muerz
Ausstellungseröffnung Christine Ulm
WEITERGEBEN - ein Spiel mit dem Abschied 
von den Dingen
kunsthaus muerz

17:00 Uhr, Innenstadt
Life after 5
Urlaubsfeeling in Mürzzuschlag
Verein Mürz Aktiv & Gastronomiebetriebe

 Samstag, 17. Juli 

15:00 Uhr, VIVAX-Hallenbad
Splish Splash
Megaspaß auf der lustigen 
Wasserlufterlebniswelt!
Jugendreferat

 Montag, 19. Juli - 23. Juli 

Tennisanlage Mürzzuschlag
Tennis-Intensivkurs
für Kinder und Erwachsene, Anfänger 
und fortgeschrittene Spieler.
TC Mürzzuschlag 

 Montag, 19. Juli - 23. Juli 

Städtische Sportanlage Knappenhof
Ferien-Fußballcamp
für Kinder und Jugendliche von 4 - 18 Jahren
team soccer

 Mittwoch, 21. Juli 

20:00 Uhr, Stadtsaal
summer flair II: Die Vierkanter
„BLACKOUTsch - A-cappellypse WOW“
Eintritt: Freie Spende
Kulturreferat

Donnerstag, 22. Juli 

14:00 Uhr, Stadtplatz
Rock the Slide
Riesenwasserrutsche (8m hoch und 30 m 
lang), Wasserparcour mit Paddelbooten, 
und Surf-Rodeo, Teilnahme gratis!
Jugendreferat

 Freitag, 23. Juli 

15:00 Uhr, JugendKulturZentrum Hot
Foto-Hunt
In Kleingruppen geht‘s quer durch die Stadt 
auf der Jagd nach den unterschiedlichsten 
Motiven.
JugendKulturZentrum Hot

17:00 Uhr, Innenstadt
Life after 5
Urlaubsfeeling in Mürzzuschlag
Verein Mürz Aktiv & Gastronomiebetriebe

19:00 Uhr, kunsthaus muerz
Bodo Hell >>24 Gräben<<
Lesung
AG Eisenhut

 Samstag, 24. Juli 

ab 15:00 Uhr, Clublokal ESV  
Grabelandgasse Hönigsberg
Country Fest
Kinderprogramm, Live-Musik ab 17:00 Uhr
ESV Neubausiedlung

16:00 Uhr, SÜDBAHN Museum
Railtalk: Der legendäre C-Zug
von Ferdinand Porsche
mit Ing. Herbert Schirmböck
SÜDBAHN Museum

19:30 Uhr, Stadtplatz
Silent Cinema
Mehrsprachiges Eventkino unter Sternen. 
Ticket-Verkauf online.
Kulturreferat

 Dienstag, 27. und Mittwoch 28. Juli 

11:00 Uhr, JugendKulturZentrum Hot
Tanzworkshops
für Kinder von 5-10 Jahren
Info & Anmeldung: www.dansations.at
Tanzgruppe Dansations

 Dienstag, 27. Juli 

16:00 Uhr, Innenstadt
Wort portale:
franzobel & thomas antonic
Erwanderbare Literatur  
im öffentlichen Raum.
AG Eisenhut

 Mittwoch, 28. Juli 

20:00 Uhr, Stadtsaal
summer flair III: Magic Brass Vienna
„Magic Brass Vienna – pur“
Eintritt: Freie Spende
Kulturreferat

 Donnerstag, 29. Juli 
15:00 –18:00 Uhr, Tennisanlage Au
Schnuppertennis
Für Kinder und ab 6 Jahre, Jugendliche 
und Erwachsene. Teilnahme gratis!
Infos: 0650 8805414, tennis@tcmuerz.at
TC Mürzzuschlag

17:30 Uhr, Stadtsaal
Suzuki Festival 
Workshop „Style Workout“ und Konzert  
von Aleksey Ugudesman unter  
Einbeziehung der Kursteilnehmer
Johannes Brahms Musikschule

20:00, SÜDBAHN Museum 
WOCHE Sommerkino
„Der gezähmte Widerspenstige“
Freie Spende
SÜDBAHN Museum

 Freitag, 30. Juli 
17:00 Uhr, Innenstadt
Life after 5
Urlaubsfeeling in Mürzzuschlag
Verein Mürz Aktiv & Gastronomiebetriebe

17:30 Uhr, Stadtsaal
Suzuki Festival
Solistenkonzert
Johannes Brahms Musikschule

18:30 Uhr, Brahms Museum
Musikalische Zeitreise
„Vom Tafelklavier zum Kunstspielklavier“
Brahms Museum

18:30 Uhr, WinterSportMuseum
Sonderausstellung Blaulicht
Mürzzuschlager Einsatzorganisationen 
Führung, Ausklang im Ski Rock Cafe
WinterSportMuseum

 Samstag, 31. Juli 
15:00 Uhr, VIVAX-Hallenbad
Splish Splash
Megaspaß auf der lustigen  
Wasserlufterlebniswelt!
Jugendreferat

18:00 Uhr, Stadtsaal
Suzuki Festival
Abschlusskonzert aller Teilnehmer
Johannes Brahms Musikschule

 Sonntag, 1. August 
15:00 Uhr, Städtische Sportanlage Knap­
penhof 
1st Home Gameday
Styrian Panthers vs. Grizzlies
Einlass ab 13:00 Uhr, freier Eintritt!
STYRIAN PANTHERS AFC

 Montag, 2. – Freitag 6. August 
Dietrichpark & Stadtbücherei 
Lesungen für Kinder und Erwachsene
Programm siehe Seite 21, Teilnahme gratis.
Stadtbücherei

Diese Veranstaltungen sind mit Stand 1.7.2021 geplant. Aufgrund der nicht vorhersehbaren COVID 19 Entwicklungen kann die Durchführung der Veranstaltungen  
aber nicht gewährleistet werden - Änderungen vorbehalten! Bitte achten Sie auf die aktuell geltenden Hygiene- und Sicherheitsmaßnahmen.
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 Mittwoch, 4. August 

20:00 Uhr, Stadtsaal
summer flair IV 
Holzbläserquintett Varié“
„Sommernachtsklang - eine beschwingte 
Reise mit dem Bläserquintett Varié“
Eintritt: Freie Spende
Kulturreferat

 Donnerstag, 5. August 

15:00 Uhr, Stadtplatz
Ultimativer Fun mit  
dem 5K-Wave Runner
Teilnahme gratis!
Jugendreferat

 Freitag, 6. August 

15:00 Uhr, JugendKulturZentrum Hot 
Brainfood - Müsli-Riegel selber machen
JugendKulturZentrum HOT

17:00 Uhr, Innenstadt
Life after 5
Urlaubsfeeling in Mürzzuschlag
Verein Mürz Aktiv & Gastronomiebetriebe

 Samstag, 7. August 

7:00 Uhr, Toni-Schruf-Gasse
Flohmarkt für Private

 Sonntag, 8. August 

9:00 Uhr, Tennisanlage Mürzzuschlag
Fußball-Tennis
Anmeldung: 0650 8805414 oder 
tennis@tcmuerz.at
TC Mürzzuschlag

 Mittwoch, 11. August 

20:00 Uhr, Stadtsaal
summer flair V: Sturm & Klang
„Makole - Weltmusik mit steirischem  
Ursprung“, Eintritt: Freie Spende.
Kulturreferat Mürzzuschlag

 Donnerstag, 12. August 

17:00 Uhr, Stadtsaal
Hurrrraaaa, der Kasperl kommt!
Eintritt: Freie Spende
Jugendreferat Mürzzuschlag

 Freitag, 13. August 

17:00 Uhr, Innenstadt
Life after 5
Urlaubsfeeling in Mürzzuschlag
Verein Mürz Aktiv & Gastronomiebetriebe

 Samstag, 14. August 

15:00 Uhr, VIVAX-Hallenbad
Splish Splash
Megaspaß auf der lustigen 
Wasserlufterlebniswelt!
Jugendreferat

 Mittwoch, 18. August 
20:00 Uhr, Stadtsaal
summer flair VI
Silver-Garburg Klavierduo
und ausgewählte Studierende der isa21“
„Kammermusik – virtuos und grenzenlos“
Eintritt: Freie Spende
Kulturreferat

 Freitag, 20. August 
14:30 Uhr, JugendKulturZentrum Hot
Outdoor-Action
JugendKulturZentrum HOT

17:00 Uhr, Innenstadt
Life after 5
Urlaubsfeeling in Mürzzuschlag
Verein Mürz Aktiv & Gastronomiebetriebe

18:30 Uhr, WinterSportMuseum
Blaulicht - Mürzzuschlager  
Einsatzorganisationen
Führung durch die Sonderausstellung.
Im Anschluss gemütliches Zusammensitzen 
bei einem Getränk im Ski Rock Cafe

 Samstag, 21. – 29. August 
Tennisanlage Mürzzuschlag
Mürztal Series
Infos: www.tcmuerz.at
TC Mürzzuschlag

 Sonntag, 22. August 
16:00 Uhr, kunsthaus muerz / buchebner saal
Wir wollen keine Natur
Finissage mit Katalogpräsentation
Musik: Hollo Trio
kunsthaus muerz

 Mittwoch, 25. August 
 

20:00 Uhr, Stadtsaal
Isabella Woldrich: Männerschnupfen
Das wahnsinnig gesunde Beziehungskabarett
Trend & Sound

 Donnerstag, 26. August 
15:00 Uhr, Schützenhaus Mürzzuschlag
Sportschießen
Versuche dich einmal als Sportschütze. Für 
alle ab 9 Jahren. Teilnahme gratis!
Privilegierte Schützengesellschaft 1652 Mürzzuschlag

 Freitag, 27. August 
18:00 Uhr, JugendKulturZentrum HOT
HOT Summer Night 
Austro Pop
„Heterosegger“, Support: The Blend
JugendKulturZentrum HOT

18:00 Uhr, Haus der Begegnung
Rosegger trifft Kneipp
Lesung mit Franz Preitler, Anmeldung 
unter 0664 7838716 erforderlich.
Kneipp Aktiv-Club

 Samstag, 28. August 
10:30 Uhr, Stadtbrunnen/Wiener Straße
Hornwerkstatt
Johannes Brahms Musikschule

 Samstag, 28. August 
15:00 Uhr, VIVAX-Hallenbad
Splish Splash
Megaspaß auf der lustigen 
Wasserlufterlebniswelt!
Jugendreferat

16:00 Uhr, SÜDBAHN Museum
Kräuter entlang der Schienenwege
mit den Kräuterpädagoginnen Andrea 
Schrittwieser und Vicktoria Hirschmann
SÜDBAHN Museum

 Donnerstag, 2. September 
17:00 Uhr, Stadtsaal
Hurrrraaaa, der Kasperl kommt!
Eintritt: Freie Spende
Jugendreferat Mürzzuschlag

 Freitag, 3. und Samstag 4. September 
18:00 Uhr, JugendKulturZentrum HOT
Mürz Rock 2021
Mit Papa Willy, Silencer,  
Doctor Victor aus Prag…
JugendKulturZentrum HOT

 Samstag, 4. September 
7:00 Uhr, Toni-Schruf-Gasse
Flohmarkt für Private
Mürzzuschlag Agentur

19:30 Uhr, kunsthaus muerz
Willi Resetarits 
Neue Wiener Concert Schrammeln
»I häng an meiner Weanastadt«
kunsthaus muerz

 Montag, 6. September 
15:00 Uhr, Stadtbücherei
3. FLOW „Mandalas - Male dich frei!“
Workshop
Eintritt frei, Anmeldung 03852 2555-421
Stadtbücherei

 Mittwoch, 8. - 12. September 2021 
Internationales Brahmsfest
JUBILÄEN
„Heute ist morgen schon gestern“
Infos www.brahmsfest.at

 Donnerstag, 9. September 
8:55 Uhr, Abfahrt
Familienausflug Familypark
Anmeldung bis 6.9. unter 03852 2556  
oder wolfgang.farnleitner@mzz.at 
Teilnahmegebühr: € 20.-
Jugendreferat Mürzzuschlag 

 Samstag, 11. September 
15:00 Uhr, VIVAX-Hallenbad
Splish Splash
Megaspaß auf der lustigen 
Wasserlufterlebniswelt!
Jugendreferat
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Sterbefälle
ACKERL Friedrich, 91

ATHANASIOU Sieglinde, 81

BRADATSCH Walter, 79

FRIESENBICHLER Mathilde, 95

GEßLBAUER Peter, 80

GRAF Karl, 82

HERMANOWICZ Margareta, 87

HERZELE Willi, 80

KAMMERHOFER Willibald, 65

KERN Andrea, 59

LISSY Ernst, 90

MITLÖHNER Maria, 84

OBERER Hildegard, 93

OCHENBAUER Katharina, 85

PETRIC Maria, 97

PICHLER Kurt, 71

PÖLZL Erich, 90

REICHER Walter, 80

ROHRHOFER Mathilde, 66

SATRAPA-BINDER Maria, 93

SPERL Kurt, 76

STARKL Hans Peter, 76

TABERHOFER Waltraude, 89

TANGL Gertrud, 92

VOLLMANN Othmar, 93

VRATACNIK Gerald, 77

WIMMER Hans, 78

� Erhebung April und Mai 2021

Geburten
Mädchen wurden geboren:
HAMMER Pia 

Leider wurde in der letzten Ausgabe  
ein Name falsch abgedruckt - 
wir bitten dies zu entschuldigen 
und berichtigen hiermit:
REISENAUER-BAIERLING Ludwig

Eheschließungen
DITTMANN Christoph und FLADENHOFER Julia

FUTO Tibor und MESZAROS Agnes

KRAISCHEK Markus und RETTER Michaela

MOSER Walter und BERGER Doris

STOCKREITER Gernot und GRILL Heidemarie

IMPRESSUM „Unsere Gemeinde“ erscheint laut 
Redaktionsplan. Sonderausgaben nach Bedarf.
Die Abgabe ist kostenlos.
Herausgeber und Verleger:
Stadtgemeinde Mürzzuschlag
Redaktion und Gestaltung: Brigitte Schrank,
Thomas Baumann, presse@muerzzuschlag.at
Grafik: Vera Arnold, Michael Gletthofer,
Stadtplatz 9, 8680 Mürzzuschlag
Druck: Offsetdruck Ing. Harald Kurz GmbH,
Industriepark 2, 8682 Hönigsberg
Inhalte und Fotos: Urheber genannt, wo gewünscht. 
Die Fotos und Texte wurden von den einzelnen Ver­
einen, Schulen und Institutionen für den Abdruck 
honorarfrei zur Verfügung gestellt.
Fotos Gemeindezeitung:
Stadtgemeinde, Baumann, Königshofer
Hinweise für Veranstalter:
Die einzige Quelle für den Veranstaltungskalender 
ist www.muerzzuschlag.at, auf der Veranstalter  
ihre Termine selbst eintragen können.

ÄRZTENOTDIENST
Gesundheitstelefon 1450
www.ordinationen.st

APOTHEKEN-DIENST
Juli
5. – 11.	 Jakobus-Apotheke Krieglach
12. – 18.	 Andreas-Apotheke Langenwang
19. – 25.	 Berg-Apotheke Mürzzuschlag
26. – 31.	 Josefs-Apotheke Mürzzuschlag

August
1.	 Josefs-Apotheke Mürzzuschlag
2. – 8.	 Jakobus-Apotheke Krieglach
9. – 15.	 Andreas-Apotheke Langenwang
16. – 22.	 Berg-Apotheke Mürzzuschlag
23. – 29.	 Josefs-Apotheke Mürzzuschlag
30. – 31.	 Jakobus-Apotheke Krieglach

ZAHNÄRZTLICHER
BEREITSCHAFTSDIENST
Wochenende und Feiertage 0316 / 81 81 11

BEHINDERTENBERATUNG VON A-Z
Für Menschen mit Behinderungen  
im berufsfähigen Alter (15 – 65 Jahren)  
und deren Angehörige.
Voranmeldung unter 0664 1474706 oder
0664 1474704 oder 0316 82912171 bis spätestens 
12 Uhr am vorherigen Arbeitstag ist notwendig. 
Mund-Nasen Schutz ist zu verwenden, ein 
amtlicher Lichtbildausweis ist mitzubringen.
www.behindertenberatung.at
KOBV-Büro, Wiener Str. 60, Kapfenberg

Nächster Termin:
KOBV-Büro, Wiener Straße 60, Kapfenberg
29. Juli und 26. August, 11:00 - 13:00

VEREIN ACHTERBAHN
Selbsthilfegruppen für Menschen  
mit psychischer Beeinträchtigung.
Jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat.
Sozialpsychiatrische Tagesstruktur
Grazer Straße 32, Mürzzuschlag
Termine: 1. und 15. Juli, 15:30 - 18:00
5. und 19. August, 15:30 - 18:00
2.  und 16. September, 15:30 - 18:00
Info: 0676 5524724, www.achterbahn.st

KRISENINTERVENTIONSTEAM 
LAND STEIERMARK
0800 500154
täglich von 9.00 bis 21.00 Uhr

NOTFALLDIENST UND BEREIT-
SCHAFT DER STADTWERKE 
Strom- und Wärmeversorgung 03852 2026
Gerätestörungen 03852 2025 170

ALTERN MIT ZUKUNFT – SELBSTBE-
STIMMT UND MÖGLICHST GESUND
https://alternmitzukunft.or.at/
05 02350-37932
altern.mit.zukunft@ifgp.at

VOLKSHOCHSCHULE 
Das neue Kursprogramm der Volkshochschule 
Steiermark jetzt auch ONLINE abrufbar:
www.vhsstmk.at
Eine Bildungseinrichtung der steirischen  
Arbeiterkammer, Hotline: 05 7799-3160

Zur Ihrer Information
Lärmbelästigende Gartenarbeiten,  
insbesondere die Inbetriebnahme  

von Rasenmähern, Heckenscheren und 
Baumsägen mit Verbrennungsmotoren,  
sind an Samstagen ab 14.00 Uhr sowie 
an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen 

ganztägig nicht gestattet.


